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Pfarrei Lachen
Pfarrer Beat Häfliger, 055 451 04 74, beat.haefliger@kirchelachen.ch
Seelsorger Mauro Giaquinto, 055 451 04 76, mauro.giaquinto@kirchelachen.ch
Pfarreisekretärin Carmen Bruno, 055 451 04 70, carmen.bruno@kirchelachen.ch
www.kirchelachen.ch

KI = Pfarrkirche; RK = Kapelle im Ried
BI = Kapelle Biberzelten; PZ = Pfarreizentrum
SP = Spitalkapelle

Gottesdienste

Montag, 28. Juli
09.30 SP Gottesdienst

Mittwoch, 30. Juli
10.00 RK Hl. Messe

Donnerstag, 31. Juli
10.00 BI Hl. Messe

Sonntag, 3. August
18. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Gemeinschaft
der Seligpreisungen, Breaktime

10.30 KI Eucharistiefeier

Montag, 4. August
09.30 SP Gottesdienst

Mittwoch, 6. August
10.00 RK Hl. Messe

Donnerstag, 7. August
10.00 BI Hl. Messe

Sonntag, 10. August
19. Sonntag im Jahreskreis, Kollekte für
den Caritasfonds Urschweiz

10.30 KI Eucharistiefeier mit Taufe von
Valentina Elise Dörfler-Pirlet,
Tochter des Nikolaus Johannes
Josef Dörfler-Pirlet und der
Lorena Karla Isabell Dörfler-
Pirlet

Montag, 11. August
9.30 SP Gottesdienst

Mittwoch, 13. August
10.00 RK Hl. Messe

Donnerstag, 14. August
10.00 BI Hl. Messe

Freitag, 15. August
Maria Himmelfahrt, Kollekte für
die Missione Cattolica

10.30 RK Festgottesdienst mit
Kräutersegnung, danach
Kräutertee-Guetzli-Apéro

Samstag, 16. August
17.00 RK Hl. Messe in italienischer Sprache

Sonntag, 17. August
20. Sonntag im Jahreskreis, Kollekte
für die Krebsliga

08.30 RK Eucharistiefeier
10.30 KI Eucharistiefeier
11.45 KI Taufe von Noleen S. Schaller,

Tochter des Roman und der
Petra Schaller

Montag, 18. August
08.10 Schuleröffnungsfeier Seefeld
09.30 SP Gottesdienst

Dienstag, 19. August
13.40 KI Gottesdienst 3. Klasse
18.30 KI Hl. Messe

Mittwoch, 20. August
10.00 RK Hl. Messe
11.00 KI Schuleröffnung OS

Donnerstag, 21. August
10.00 BI Hl. Messe

Freitag, 22. August
18.30 KI Hl. Messe

Gedächtnisse

Sonntag, 03. August (10.30 KI)
Dreissigster für Bruno Libralesso
Stiftmesse für Hedwig und Marie Schättin
sowie Angehörige, Rösli und Alfred Odermatt-
Schildknecht, Walburga Rauchenstein-Preims

Sonntag, 17. August (10.30, KI)
Stiftmesse für Martha Suter-Schwyter,
Anna Lina Büeler-Schneider, Blanca
Leibundgut-Mächler, Eugen und Maria
Albrecht-Knobel

Besondere Veranstaltungen

Freitag, 1. August
11.30 Ökumenischer Gottesdienst am See im

Rahmen der 1. August Feierlichkeiten
der Gemeinde Lachen

Montag, 4. August
13.30 PZ Jassen für Alle

Montag, 11. August
18.00 PZ Bibelgesprächsgruppe für Frauen

Maria Himmelfahrt, 15. August
Am Freitag, 15. August, feiern wir das Hochfest
Maria Aufnahme in den Himmel. Was für Ma-
ria gilt, das gilt auch für uns. Auch wir werden
einmal im Himmel aufgenommen werden.
Unser Leben läuft nicht wie eine Sanduhr ein-
fach ab und dann ist alles vorbei. Unser Leben
hat ein Ziel, dort, in unserer Heimat Himmel,
durch den wir uns bereits hier prägen und for-
men lassen. Schön, wenn Sie den Festgottes-
dienst, gemeinsam mit der Missione cattolica
Italiana, mit uns feiern. Beat Häfliger, Pfarrer

Kollekten im Juni
Einwohnergemeinde Blatten Fr. 3154.70
Flüchtlingshilfe der Caritas Fr. 483.00
Oremus Ewige Anbetung ZH Fr. 499.70
Papstkollekte/Peterspfennig Fr. 608.55
Stiftung El Refugio/Firmung Fr. 960.70

Herzlichen Dank für Ihre Spenden

Neues Schuljahr
Uns ist es sehr wichtig, dass wir an der Schu-
le den Religionsunterricht halten. Dass wir
unseren Bildungsauftrag der Kirche wahr-
nehmen, den Kindern helfen, Gott kennen-
zulernen, eine Beziehung aufzubauen und
auch Wissen zum Glauben zu erhalten.

1.Klassen Jolanda Schnorf
2.Klassen Monika Mäder
3.Klassen Monika Màder
4.Klassen Cornelia Bilges
5.Klassen Mauro Giaquinto
6.Klassen Mauro Giaquinto

An der Oberstufe unterrichten Mauro
Giaquinto, Monika Mäder und Stefanie
Hummel.
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Wenn Sie Fragen haben zum Unterricht,
melden Sie sich ungeniert beim Pfarramt.

Wir wünschen allen Kindern, allen Lehr-
personen und Familien von Herzen ein ge-
lingendes Schuljahr unter dem Schulmotto
«zäme gstalte» und viele schöne, berühren-
de Momente voller Himmel auf Erden.

Schuleröffnungsfeiern
Das neue Schuljahr wird auch unter Gottes
Segen gestellt:
– 4.–6. Klasse Mo, 18. August, 08.10 Uhr,

Schul-Pausenplatz Seefeld
– Oberstufe Mi, 20. August, 11.00 Uhr,

Pfarrkirche Lachen

Schulgottesdienste im Allgemeinen
Die Kinder und Jugendlichen sollen einer-
seits viel Wissenswertes im Religionsunter-
richt lernen. Andererseits stellt uns der
Kanton im Schulgesetz weitere Stunden zur
Verfügung, die unter anderem durch Schul-
gottesdienste besetzt werden können.

Ja, das Wissen ist das eine, die Kinder
sollen aber immer wieder auch die Gelegen-
heit haben, eine Beziehung aufzubauen zur
Liturgie, dort Gott zu erleben, dort Gott zu
danken, dort heimisch zu werden.

Die Schulgottesdienste feiern wir in
kind- und jugendgerechter Art, schlicht
und einfach.

3. Klassen dienstags, 13.40Uhr
4.–6. Klassen Freitag, 13.00

Klassen alternierend
Oberstufe jeweils am Mittwoch

vor den Ferien
7.20Uhr

Schultheken-Gottesdienst
Wiederum am Anfang des Schuljahres la-
den wir die 1. und 2. Klässler aber natürlich
auch alle anderen Kinder herzlich ein zu
diesem Familiengottesdienst mit der Seg-
nung der Kinder und ihrer Schultheken.
Die Schultheken dürfen die Kinder vor
dem Gottesdienst zum Altar stellen.

Wir freuen uns auf einen hoffnungsvol-
len, fröhlichen und doch besinnlichen Got-
tesdienst mit vielen Kindern und Familien.

Beat Häfliger, Pfarrer

Pfarreirat
Der Pfarreirat möchte in seiner Arbeit ei-
nen Schwerpunkt auf den Einbezug und
die Förderung der Familien in unserer
Pfarrei setzen. Dazu wird der Pfarreirat
auch eine Umfrage unter den Familien
starten und so auch Bedürfnisse abholen.
Ich bedanke mich herzlich für das Engage-
ment.

Beat Häfliger, Pfarrer

Bistumstag in Ingenbohl

Samstag, 27. September
Alle Pfarreien sind zu diesem Gemein-
schaftstag der Region Urschweiz nach In-
genbohl eingeladen. Auch wir aus Lachen
machen uns auf den Weg. Wir haben einen
Car organisiert und fahren gemeinsam hin.

Besammlung:
12.00 Uhr Carparkplatz See
Ab 13.00 Uhr Programm in Ingenbohl
17.45 Uhr Rückfahrt nach Lachen

Damit möglichst viele Leute mitkommen
können, gerade auch Familien, übernimmt
das Pfarramt den Grossteil der Kosten für
die Carfahrt. Die Teilnehmenden bezahlen
lediglich 5. Fr. pro Person.

Kommen Sie mit uns! Das Programm
liegt sowohl in der Kirche als auch der Ka-
pelle auf, ebenso Listen, wo man sich für
die Carfahrt eintragen kann.

Sommerzeit ist Ferienzeit

Die warme, teils Hitze bringende Jahreszeit ist da – und mit ihr die langen Tage, die
Sommerferien, das Draussen-Sein, der ersehnte Urlaub, das „Sommerloch“. Für viele
eine Zeit, in der sie bewusst nach einer Auszeit suchen und einfach mal die Seele bau-
meln lassen wollen. Eine Zeit, in der die Geschäftigkeit dem Nichtstun weichen darf.
Doch was hat es mit dem Nichtstun auf sich, dass es uns so begehrenswert erscheint?
Was passiert eigentlich, wenn ich nichts tue?

Vielleicht gilt das, was der Kommunikationsforscher Paul Watzlawick für die zwi-
schenmenschliche Kommunikation festgestellt hat – man kann nicht «nicht kommu-
nizieren» – auch für das Tun: Nichts zu sagen ist keinesfalls nichtssagend – ganz im
Gegenteil! Ebenso wenig bringt das Nichtstun alles zum Stillstand. Im Nichtstun ist
trotzdem ein Stück weit Bewegung drin. Dinge bleiben liegen, ruhen und lösen sich
dadurch manchmal von alleine. Oder aber es offenbaren sich uns nach einer Zeit der
Nichtbeachtung plötzlich ganz neue Perspektiven auf alte Probleme. Nichts zu tun be-
deutet aber auch loslassen zu müssen, weil man vielleicht anderen Menschen die
Kontrolle über Prozesse auf der Arbeit überlassen und Entscheidungen abgeben
muss. Es heisst, anderen zu vertrauen und sich selbst zurückzunehmen. Nichts zu tun
heisst deshalb auch, sich in Selbstgenügsamkeit, Vertrauen und Geduld einzuüben.
Nichtstun kann zur Qual werden, fühlt man sich macht- und nutzlos. Das nutzlose
Nichtstun wirkt hingegen wohltuend und befreiend, wenn es uns zugesprochen wird:
weil da andere sind, auf die wir uns verlassen können und dank derer wir spüren, wie
wertvoll wir ohne Nutzen sind. Und vielleicht entdecken wir in diesem Geschenk des
Nichts-tun-Müssens schliesslich auch den Einen, der uns nicht verlässt und der uns
aus dem Nichts die Fülle schenken will.

Ich wünsche Ihnen in der Sommerzeit genussvolle und erholsame Ferientage. Ich
wünsche Ihnen, dass Sie zur Ruhe kommen und dabei neue Perspektiven für Ihren
Alltag entdecken; oder mit einem bewussteren Blick auf die Schönheit unserer Mutter
Erde durchs Leben gehen.

Gruppenfoto Firmung vom 29. Juni


